
Selbstbedienung

Wir sprechen immer wieder von einer schnelllebigen Zeit, in der permanent
Veränderungen von lieb gewordenen Gewohnheiten geschehen. Gerade
im Bankgeschäft wurde durch den Einsatz der EDV und die damit ver-
bundene globale Vernetzung ein Quantensprung ausgelöst, der sich nicht nur
in der weltweiten Kommunikation auswirkt, sondern dem Kunden auch im 100

täglichen Umgang mit der Bank viele Veränderungen gebracht hat. Dazu
gehören die neuen Formen der Erfüllung von Dienstleistungen durch die Bank,
die sicher für viele Menschen nach wie vor gewöhnungsbedürftig sind, zum Beispiel
die Selbstbedienung, die ja schon lange kein Schlagwort sondern tägliche Praxis
im Bankgeschäft ist. Sie bedeutet rasche Information auf unkompli- 200

zierte Weise durch Kontoauszugsdrucker und Bargeld am Bankomat oder
am Geldausgabeautomat außerhalb der Banköffnungszeiten. Nach
wie vor wird das Geldabheben von vielen Kunden mit Misstrauen bedacht und
somit abgelehnt. Dies bedeutet in der Konsequenz dann längere Warte-
zeiten an den Kassen. Ähnliches ist auch zu Bareinzahlungen von Zahl- 300

scheinen zu sagen. Diese Art der Transaktion ist sehr teuer. Eine Über-
weisung vom Girokonto ist billiger. 330
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